
maßnahmen zu bewerten und 
zu vergleichen, werden Zertifizie-
rungssysteme genutzt. Hierbei ist 
die Durchführung einer Ökobilan-
zierung mit einer ganzheitlichen 
CO2-Bilanzierung nötig, um den 
gesamten Lebenszyklus des Quar-
tiers zu betrachten. Momentan 
werden jedoch noch Energiebi-
lanzen vor CO2-Bilanzen durchge-
führt. In Deutschland besteht ein 
Vorschlag zur Berücksichtigung 
einer CO2-Bilanzierung durch das 
Zertifizierungssystem der DGNB. 
Da es jedoch noch weitere global 
angewendete Systeme gibt, stellt 
sich die Frage wie sie mit dieser 
Problematik umgehen. Dadurch 
wurde das System nach DGNB 
mit den Methoden von anderen 
international etablierten Zertifi-
zierungssystemen gegenüberge-
stellt und verglichen. Hierfür wur-
den die zwei Systeme nach LEED 
und BREEAM ausgewählt. Bei der 

Ausarbeitung der Forschungsar-
beit wurde eine Auswertungsme-
thodik angewendet (Bild 2). Die-
se gliedert sich in die vier Teile: 
Datensammlung, Datenanalyse, 
Gegenüberstellung und  Interpre-
tation. Die Gegenüberstellung er-
folgt in einer Bewertungsmatrix, 
die die drei Zertifizierungssysteme 
auf Quartiersebene bewertet. 

Ergebnisse

In einem Ausschnitt dieser Bewer-
tungsmatrix ist zu erkennen (Bild 
3), dass viele Unterschiede der Sys-
teme auf die zugrundeliegenden 
nachhaltigen Theorien, sowie den 
Gesetzen und Regelungen des 
Heimatlandes der Zertifizierungs-
systeme beruhen. Von diesen 
Regelungen ausgehend werden 
Entscheidungen bezüglich der 
Auswahl und Gewichtung von Be-
wertungskriterien getroffen, die 

wiederum einen großen Einfluss 
auf die Wertung eines Projektes 
besitzen. Dies führt auch dazu, 
dass nur das DGNB-System eine 
CO2-Bilanz mittels LCA-Betrach-
tung explizit vorschlägt. Im Ge-
gensatz dazu, finden sich im Sys-
tem nach LEED und BREEAM viele 
Lücken und Unklarheiten. Das 
verdeutlicht unter anderem, dass 
sich die drei Zertifikate sehr von-
einander unterscheiden und ein 
Vergleich von den zertifizierten 
Projekten kaum möglich ist. Je-
des Zertifikat besitzt einen eige-
nen Schwerpunkt und das gleiche 
Bauprojekt kann je nach dem ver-
wendeten Zertifizierungssystem 
unterschiedliche Wertungen er-
halten. Dies führt zu Problemen, 
da es für Laien schwer möglich 
ist die verschiedenen Zertifikate 
voneinander zu unterscheiden 
und es oftmals im Gebrauch zu ei-
ner Gleichstellung kommt. 

Gegenüberstellung der Zertifizierungssysteme nach DGNB, LEED und BREEAM
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Gebäudebestand 2050

Fazit

Insbesondere wurde in den Sys-
temen nach LEED und BREAM 
ein Fokus auf die Energiebilanzie-
rung gesetzt. Durch den erhöh-
ten Sanierungsbedarf des deut-
schen Gebäudebestandes und 
dem wachsenden Konsens der 
Bevölkerung nach nachhaltigen 
Gebäuden, ist eine ganzheitliche 
Zertifizierung der Gebäude und 
Quartiere  sehr wichtig. Daher ist 
es relevant bei einer Quartierszer-
tifizierung eine Ökobilanzierungs-
methode zu implementieren, die 
neben einer Energiebilanz ebenso 
eine gleichgewichtete, ganzheit-
liche CO2-Bilanzierung durchführt 
(Bild 4). Somit existiert ein wei-
terer Forschungsbedarf, um die 
Thematik der Ökobilanzierungen 
weiterzuentwickeln und passend 
in Zertifizierungssysteme zu inte-
grieren.

Fragestellung und Methodik

Wie kann der deutsche Gebäu-
debestand bis 2050 klimaneutral 
werden? Vor dieser Herausforde-
rung steht der Gebäudesektor. 
Im Kern der Fragestellung steht 
der Klimawandel, als eine welt-
weite Herausforderung, die eine 
internationale Reaktion benötigt, 
um die emittierten Treibhausgase 
zu reduzieren (vgl. Bild 1). Da-
durch entstehen Handlungsmög-
lichkeiten, die in verschiedenen 
Sektoren erfolgen. Vor allem im 
Gebäudebestand können viele 
Potentiale durch Sanierungsmaß-
nahmen aufgefunden werden. 
Bei diesen Maßnahmen ist insbe-
sondere die Perspektive der Quar-
tiersebene relevant, da aufgrund 
von Synergieeffekten und den 
Ausbaumöglichkeiten Treibhaus-
gasemissionen reduziert werden. 
Um die möglichen Sanierungs-
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Bild 4 Ausblick: Berücksichtigung von Energie und CO2 in der Bilanzierungsmethode
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Bild 3 Ergebnis: Auszug aus der Bewertungsmatrix
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